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Schiess-Sekretärin: Isabella Steiner, Franz-Schnyder-Weg 10, 3422 Alchenflüh Tel. 079 519 11 30 
Pistolenchef: Hans Peter Riser, Juraweg 3, 4932 Lotzwil  Tel. 062 922 93 39 
Redaktion: Cornelia Bärtschi, Adlerweg 11, 4900 Langenthal  Tel. 062 923 13 42 
 
Druck: Merkur Druck AG, Langenthal 
Redaktionsschluss Schütz Nr. 1 / 2020: Ende Januar 2020

 

Jassmeisterschaft 2020 
 

 
 
Freitag, 10. Januar 2020, 19.00 Uhr, 
Wooghüsli, Braui, Langenthal 
 
Jeder kann mitmachen! 

 

 
 
Vereinsversammlung der Stadtschützen Langenthal 2020 
 
Freitag, 21. Februar 2020, 19.00 Uhr Parkhotel Langenthal (Dreilinden) 
Einladung und Traktandenliste folgen im Stadtschütz Nr. 1 Februar 2020 - Wir freuen uns auf Deine 
Teilnahme. 
 
 
 

 

 

Einen guten Rutsch in’s 2020! 
Stadtschützen Langenthal
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Die Ehrenmitglieder zu Besuch in der Stiftung HAM in Burgdorf 
 
Am frühen Nachmittag des 19. Oktober trafen 
sich 12 Ehrenmitglieder der StSL und des UOV 
auf dem Parkplatz des Parkhotels, um mit 3 
Privatwagen den Weg ins nahegelegene Burg-
dorf unter die Räder zu nehmen. Als zweites 
Ausflugsziel in diesem Jahr hat sich die Mehr-
heit für den Besuch der Stiftung Historisches 
Material der Schweizer Armee HAM in Burgdorf 
ausgesprochen. An drei bzw. vier Standorten in 
der Schweiz (Dübendorf, Uster, Burgdorf und 
Thun) wird das gesamte Volumen an histo-
rischem Armeematerial ausgestellt und ge-
pflegt. Dreiviertel davon ist in Burgdorf und 
Thun untergebracht. In Burgdorf werden 
Raupenfahrzeuge, Pneufahrzeuge, Schiffe, 
Geschütze und Spezialfahrzeuge der Logistik 
aufbewahrt und gezeigt.  
 

 
D’Reisegruppe mit ihrem Füehrer – Peter 
Grossenbacher. 
 
Schönes Herbstwetter und eine gute Laune 
unter den Teilnehmenden versprachen einen 
schönen Ausflug. Die kurze Anfahrtszeit war im 
Handumdrehen erlebt und schon standen wir 
am Haupteingang zum AMP Burgdorf. Herr 
Peter Grossenbacher, freiwilliger Mitarbeiter 
und pensionierter Geschützmechaniker des 
AMP’s, begrüsste uns vor Ort und ging mit uns 
zielstrebig der ersten Ausstellungshalle 
entgegen. Es gab sehr vieles, aus den 
Vorkriegsjahren bis heute, zu bestaunen. Als die 
Hallentüre aufging standen wir vor einer Menge 
von Panzerfahrzeugen, schön eingereiht und  
eng aufkoloniert. 

 
Pz 55/57 Centurion – 1956-92, 51 to (leer); 4-
Zylinder/4-Takt Benzinmotor 650 PS; 10.5 cm Pz 
Kan; 2 Mg 7.5 mm; 4 Mann – damaliger 
Bestand: 312 Stk. 
 
Ein Ziel der Ausstellung ist immer ein Stück der 
Fahrzeuge für die Nachwelt zu erhalten. Jedes 
dieser Fahrzeuge ist fahrbereit und wird von 
Zeit zu Zeit von den Mitarbeitenden auch be-
wegt. Die Spuren der Kettenfahrzeuge, ins-
besondere derjenigen ohne Gummipolster, sind 
auf den Böden nicht zu übersehen. In der Folge 
sind wir den Vorgängern sowie weiteren 
Veteranen Renault FT, Praga TNH, Pzj G 13, 
AMX-13, MPz 58, Pz 61/68, Spz M113 63/89; 
verschiedene Entpannungspz und dem 
Brückenpz 68 begegnet. Einzelne Typen 
konnten aus der Nähe, über Treppen von oben 
oder innen angeschaut werden. Dabei sind 
immer wieder die engen Platzverhältnisse im 
Fahrzeug und die dadurch schlechten Bewe-
gungsmöglichkeiten aufgefallen. Schliesslich 
landeten wir bei den Panzerhaubitzen, welche 
heute noch in grosser Zahl im Dienst stehen. 
 
Weiter ging es zum heute im Dienst stehenden 
Kampfpanzer Leopard. 1987-1993 wurden 380 
Stk. beschafft und davon 345 in der Schweiz in 
Lizenz hergestellt. Seither sind 99 Stk. 
wiederverkauft, 168 Stk. zu Pz 87 WE 2006, 
Genie- u. Minenräumpz 2006, Schleppobjekte 
2013 und Brückenpz 2014 umgebaut. Weitere 
96 Stk. sind noch eingelagert. Sehr eindrucksvoll  
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war auch der Anblick der zum Einsatz vorgese-
henen Pfeilmunition. Dabei wird ein dünner 
Pfeil aus verdichtetem Wolfram oder Uran auf 
sehr hohe Geschwindigkeit beschleunigt. Bei 
kürzlichen Versuchen durchschlug chinesische 
Pfeilmunition 10 Platten aus Panzerstahl mit je 
30 cm Dicke. Wo diese Munition einschlägt 
möchte man sich definitiv nicht aufhalten!
 

 
Pz 87 WE2006 Leopard – 1987/2006-heute; 
56.6 to (leer); 12 Zyl. V90° 4-Takt Dieselmotor 
mit Turbolader, 1500 PS; 12 cm Glattrohr Pz-
Kanone; 7,5 mm Pz Mg (Rohrparallel); 7,5 mm 
Mg; 4 Mann – Bestand: 264 Stk. 
 
In der nächsten Halle fielen uns zuerst die 
Treibstoff-Tankwagen aus früherer Schweizer 
Produktion (Berna, FBW, Saurer), Feuerwehr-
fahrzeuge, Rettungsfahrzeuge, Pisten-
Enteisungsfahrzeuge, Feldbäckereien, Destilla-
tionsanhänger, Störsender, Generatoren, 
Ballontransporter, Kranfahrzeuge, Radlader, 
Bagger,  usw. auf. Plötzlich standen wir vor 
einem Patrouillenboot. Grosse Teile der 
Schweizer Grenze sind Gewässer oder verlaufen 
durch Gewässer. Zudem befinden sich viele 
grösseren Städte an Gewässern und diese 
führen in regelmässigen Abständen Gross-
veranstaltungen durch, welche Schutz von der 
Wasserseite her benötigen. Zur Unterstützung 
der zivilen Blaulichtorganisationen wird dann 
sehr oft die Motorbootkompanie 10, mit 11 
Patrouillenbooten ausgerüstet, zu hilfe-
leistenden Einsätzen aufgeboten. 
 

 
Patrouillenboot Typ 41 – Sargans; 24 mm 
Tankbüchse 41; Mg 7.5 mm 
 
Nach dem zweiten Weltkrieg hat die Schweizer 
Armee stark aufgerüstet. 60% aller Fahrzeuge 
der USA in Europa blieben nach Kriegsende hier. 
So kam es, dass diese Fahrzeuge auf grossen 
Parkflächen aufgestellt wurden und die euro-
päischen Länder diese nicht etwa per Stück, 
sondern per Quadratmeter einkaufen konnten. 
Davon machte auch die Schweiz Gebrauch. 
Typische Vertreter aus dieser Zeit waren die 
GMC’s, unsynchronisiert und ohne Steuerhilfe, 
vom Kipper bis zum Werkstattwagen. Eine 
Anekdote aus dieser Zeit ist der Willys-Jeep. 
Diese hatten beim Kauf keine Ölablass-
Schraube. Die für diese Fahrzeuge vorbe-
stimmte Einsatzdauer im Krieg war nur mit 8.5 
Minuten veranschlagt. Also kam es theoretisch 
gar nie zu einem Ölwechsel! So mussten denn 
auch die meisten dieser gekauften Fahrzeuge 
abgeändert bzw. nachgerüstet werden, damit 
diese zum Einsatz in der Schweiz taugten. 
 

 
Amerikanischi GMC-Lastwäge us em zwöite 
Wältkrieg. 
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Schützenstamm: ab November treffen wir uns jeden Mittwoch, 
ab 19 Uhr im Rebstock 
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Als brennendes Thema der Neuzeit ist der 
Umbau bzw. die Nachrüstung der leichten 
Lastwagen Bucher-Duro. Dazu wurde in den 
politischen Räten viel verhandelt und in den 
Zeitungen viel geschrieben (nicht zeitgemäss, zu 
teuer, wirtschaftlicher Unsinn, usw.). Der Duro 
wurde 1993/97 auf eine Ausschreibung 
der Schweizer Armee von der Bucher-Guyer AG, 
Niederweningen entwickelt und konnte sich 
auch gegen einen konkurrierenden Entwurf von 
Mowag durchsetzen. Im Zuge einer Umstruk-
turierung bei Bucher-Guyer wurde die Duro-
Fertigung an Mowag übergeben. Dies war auch 
im Interesse der Schweizer Armee, die ohnehin 
schon Fahrzeuge von Mowag bezog und die 
Konzentration der Fahrzeugbeschaffung auf 
wenige Hersteller bevorzugt. Das nächste Bild 
zeigt den Prototypen dieses Umbau’s bzw. 
Nachrüstung. Dieser ist nicht mehr vergleichbar 
mit den heute noch in Dienst stehenden Duro’s. 
Daraus gibt es jetzt leichtgepanzerte 
Mannschaftswagen. Der Name Duro steht 
für DUrable (dauerhaft) und RObust. Das 
Fahrzeug wird verwendet als Mannschafts-
transporter, Kommandofahrzeug, Logistik-, 
Ambulanz-, Gerätefahrzeug und als 
Startfahrzeug für die Drohne ADS 95.  
 

 
Duro IIIP 6x6 «Mowag» - leicht gepanzerter 
Mannschaftswagen; 12 to (leer); 6 Zylinder 
Diesel-Motor; 250 PS; 1 12.7 mm Mg; 11 Mann. 
 

Unser Weg führte noch an unzähligen weiteren 
nicht mehr im Dienst stehenden Fahrzeugen 
und Anhängern, Kanonen, Haubitzen, 
Motorrädern, Fahrrädern, Schneetöff’s, 
Personenwagen, usw. vorbei. Jedes dieser 
Fuhrwerke hatte seine eigene Verwendung und 
Geschichte, welche Peter Grossenbacher aus 
seinem Fundus schöpfend bei ausgesuchten 
Beispielen, in hochinteressanter Art und Weise, 
an uns weitergab. Dabei konnte nicht über-
sehen werden, wie aufmerksam zugehört 
wurde, grosse Augenaufschläge erfolgten und 
einander zugeblinzelt wurde – habe ich nicht 
gewusst, sehr eindrücklich, unwahrscheinlich, 
einfach wahnsinnig! 
 

 
Zvierihalt i dr «Linde» z’Wynige – Proscht u en 
Guete! 
 
An- oder Abschliessend, auf der Heimfahrt, 
kehrten wir in der «Linde» in Wynigen noch ein. 
Bei einem reichlichen, herrlichen Zvieri-Znacht 
und etwas Flüssigem dazu, wurde fleissig über 
das Gesehene und Erlebte ausgetauscht. Ein 
wiederum hochinteressanter Nachmittag neigte 
sich mit dem Eintreffen beim Parkhotel 
Dreilinden dem Ende zu. Vielen Dank an die 
Stiftung HAM für die Ermöglichung und an 
unsere Chauffeure für die sichere Fahrt. 
 
Hans-Jörg Lüscher  

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Schweizer_Armee
https://de.wikipedia.org/wiki/Bucher_Industries
https://de.wikipedia.org/wiki/RUAG_Ranger
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Jubiläumswettkampf SSV 25 m 2019 
 
Aus Anlass, 90 Jahre Parabellum 06/29 und 70 Jahre Pistole 49: 
 
Vom 15. März – 30. Sept. 2019, im Weier, konnte mit obigen Ordonnanzwaffen auf die 
Schnellfeuerscheibe ISSF, Wertungszone 5 – 10, geschossen werden. 5 Schuss in 50 Sek Probeserie, 
je 5 Schuss in 50, 40, 30 Sek, 3 Serien, Auszeichnung: Silbermedaille 126, 129, 132 - 150 Pte, 
Bronzemedaille für alle übrigen Teilnehmer 
 
17 Teilnehmer, davon 3 Gewehrschützen, 2 Neumitglieder und 1 Junior, grossartig, nahmen am 
Wettkampf mit unterschiedlichen Resultaten teil. 
 
die Rangliste sieht wie folgt aus: 
 

Rang Name Vorname Jg. Resultat Auszeichnung 

 

1 Kaufmann Thomas 71 145 silber 

2 Roos Patrick 83 144 silber 

3 Schaniel Gion-Peder 95 142 silber 

4 Riser  Hans Peter 50 139 silber 

5 Schiesser Walter 40 137 silber 

6 Jakob  Raoul 84 135 silber 

7 Stettler Ernst 46 133 silber 

8 Visini Ricardo 87 132 silber 

9 Richter Dirk 71 130 bronze 

10 Minder Martin 67 124 bronze 

11 Zingg Thomas 66 124 bronze 

12 Lüscher Hans Jörg 49 117 bronze 

13 Meyer Adrian 74 116 bronze 

14 Bösiger  Iwan 95 112 bronze 

15 Glur  Tim 2001 110 bronze 

16 Graf  Daniel 94 109 bronze 

17 Studer  Urs 61 55 bronze 

 
Ich danke allen Teilnehmern fürs Mitmachen und hoffe, dass es Spass gemacht hat mit den bald 
historischen Waffen zu schiessen. Ernst Stettler / 1. SM Pist 
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Einzelwettschiessen 25 m 2019 
 
Seit längerem nahmen wir Pistoliers wiedermal 
am Einzelwettschiessen Pistole teil. 
 
Geschossen wurde im eigenen Stand, im Weier, 
vom 15.März – Ende August, auf die Distanz 25 
m, wobei auch 50 m möglich gewesen wäre. 
 
Programm: 3x5 Schuss in 50, 40, 30 Sek auf ISSF 
Schnellfeuerscheibe, 
Waffen: Ordonnanz oder Sportpistole, 
Auszeichnung: Kranzkarte 
 
Teilgenommen haben 10 Pistolenschützen mit 
folgenden Resultaten: 
 
 
 

1. Kaufmann Thomas  145 Pt mit KK 
2. Riser Hanspeter      143 Pt mit KK 
3. Schaniel Gion-Peder  140 Pt mit KK 
4. Stettler Ernst   130 Pt 
5. Meyer Adrian  130 Pt 
6. Glur Tim (Junior)  128 Pt 
7. Pirner Andreas  126 Pt 
8. Bürki Hans  122 Pt 
9. Graf Daniel  119 Pt 
10. Glur Fredy  112 Pt 
 
Ich danke allen Kameraden fürs Mitmachen und 
hoffe auf eine noch grössere Beteiligung im 
nächsten Jahr, ist das doch die 
Trainingsmöglichkeit, das Schnellfeuer zu 
trainieren und erst noch eine Auszeichnung zu 
gewinnen. Ernst Stettler 

 

 
27. Oberaargauer-Verbands-Gruppen-Cup P25 m 2019 
 
Bei ordentlichem Herbstwetter fand der OA-Cup dieses Jahr im Sand, Schönbühl-Urtenen statt. 14 
Gruppen waren gemeldet, darunter 2 Mannschaften aus Langenthal. Leider mussten einige 
Langenthaler Spitzenschützen absagen. Auch wenn die Mannschaftsresultate nicht ganz 
überzeugen vermochten, schaute am Schluss mit 455 Punkten ein feiner 4. Rang heraus. Herzliche 
Gratulation. Erfreulich war auch die Teilnahme einiger Junioren, welche sich wacker geschlagen 
haben. Merci, dass ihr trotz einer Absenz mitgekommen seid. 
 
Gewonnen hat schlussendlich Bätterkinden-Jegenstorf mit 476 Punkten vor Burgdorf 475.  
Die besten Resultate der Langenthaler: 
Gion-Peder Schaniel: 98, 95, 95. 
Patrick Roos: 96, 94, 93. 
Raoul Jakob: 92, 91, 92. 
Walter Schiesser:90, 92, 91. 
Michael Tran 92, 90. 
Noah Marti 92. 
 
hanspiri 
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21. Emmentalisches Landesschiessen 50 / 25 m 2019 (Vereinsanlass) 
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P.Roos 145 89 94 94 95   96         72 7 

W. Schiesser 144       91 87 77           3 

T. Kaufmann 144 88 89 95 96   85 55   66     8 

G-P. Schaniel 142     96 93   88 54     186   5 

I. Bösiger 142 89 80 96 91   84           5 

A. Korotya 141   86 96     88 52 49       5 

D. Friedrich 139 79 64   90               1 

R. Kuert 138           85           2 

N. Marti 137     93                 2 

H.P. Riser 135 82   83 91 83 93       186   5 

M. Tran 134 76   93 91               3 

E. Stettler 133       83   74           1 

A. Thevathas 129     85                 1 

M. Milosevic 125     76                   

E. Meyer 111       47                 

N. Pfister 105     71                   

A. Meyer 103 87   89 83               2 

 
Kranzquote 25 m:        70.4%, 50m: 80%, etwas tiefer als letztes Jahr. 17 Stadtschützen am Start. 
Vereinsresultat 25 m: 144.7 (Vorjahr 144.9), 14. Rang von 40 SSV Vereinen. 
Vereinsresultat 50 m: 91.3 (Vorjahr 91.2), 14. Rang von 30 SSV Vereinen. 
 
Insgesamt ein toller Erfolg in Huttwil. Herzliche Gratulation den Kranzgewinnern und merci allen 
für ihren Einsatz. Ich hoffe, dass wir nächstes Jahr am Eidgenössischen in Luzern wieder brillieren 
können. Wir werden speziell darauf trainieren. 
 
Weitere Infos unter:  www.shoot.ch 
 
hanspiri 

http://www.shoot.ch/
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63. Historisches Morgarten Pistolen-Schiessen 2019 
 
Aller Anfang ist schwer. Auf dem Felde ist alles 
anders. Die schmalen grünen Scheiben mit 
grünem Hintergrund lassen auch Nuller zu und 
ab und zu wird noch auf die falsche Scheibe 
geschossen. Waffenwechsel wegen defekter 
Pistole während des Programmes, lässt auch 
nicht unbedingt ein Kranzresultat zu. Wir 
nahmen es gelassen, nächstes Jahr machen wir 
es besser. 
 

 
 
Wie alle Jahre am 15. November fand auch 
dieses Jahr das Morgarten Pistolen-Schiessen 
mit Langenthaler Beteiligung statt. 8 Stadt-
schützen fuhren mit dem Auto Richtung 
Morgarten. Genauer auf den Parkplatz der 
Gondelbahn Sattel-Hochstuckli in Sattel. Von 
dort brachte uns der Shuttlebus zum Schiess-
platz. Bei nasskalter Witterung standen wir 
dann um 12.48 in der Feuerlinie. Trotz den oben 
erwähnten Unannehmlichkeiten haben wir mit 
dem Durchschnittsresultat von 39.25 Punkten 
den 42. Rang von 114 Gruppen erreicht (2018: 

39.50, 43. Rang). Den ersten Rang erreichte 
Liestal mit 52.25 Punkten. Einziger Langenthaler 
Kranzgewinner und damit auch Becher-
gewinner, Gion-Peder Schaniel mit 49 Punkten, 
herzliche Gratulation. Knapp neben dem Kranz: 
Patrick Roos, 48 Punkte, Walter Schiesser und 
Thomas Kaufmann 45, H.P. Riser 44, Ernst 
Stettler 33, Urs Bangerter 30, Dirk Richter 20. 
 

 
 
Nach einem superfeinen «Spatz» und einem 
Kaffeehalt oberhalb von Schwyz, kehrten wir 
gut gelaunt nach Langenthal zurück. Ich freue 
mich auf das Morgarten Schiessen 2020, 
übrigens an einem Sonntag. Hanspiri 
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19. Pistolen-Nachtschiessen 25 m 2019 
 
Bei guten Bedingungen fand am 22. November 
zum 19. Mal das traditionelle Nachtschiessen 
statt.  44 Schützinnen und Schützen von 
Aarwangen, Lotzwil-Gutenburg, Offiziers-
gesellschaft Langenthal und Umgebung und 
Wangen an der Aare konnten als unsere Gäste 
begrüsst werden. Geschossen wurde wiederum 
ein anspruchsvolles Programm analog dem 
Feldschiessen. Unterschied: 2 Probeschüsse, 10 
Sekunden mehr Zeit in den Serien. Einmalmehr 
wurden wiederum tolle Resultate erzielt. 35 
Schützen erreichten über 150 Punkte. Das Duell 
Reinmann – Roos hatte einmal mehr stattge-
funden. Beide erreichten 177 Punkte, wahrlich 
ein Superresultat. Zugunsten von Adrian 
Reinmann entschied die bessere 2. Serie mit 5 
10ern. Aber auch die 173 Punkte von Fritz 
Wisler und Thomas Kaufmann liessen sich 
sehen.  Die besondere Auszeichnung, das 
Sackmesser mit Holzgriff der Stadtschützen 

Langenthal, gewann in diesem Jahr Fritz Wisler. 
Herzliche Gratulation. 
 
Surchrut, Wurst, Speck und Kartoffeln, 
wiederum hervorragend gekocht von Elisabeth 
und Beat Schütz, rundeten den stimmungs-
vollen, gemütlichen zweiten Teil ab. Die Ränge  
1 – 4 und nachfolgend jeder durch 4 teilbare 
Rang erhielt eine Flasche Wein. Ein grosses 
Merci allen, welche teilgenommen, mitgeholfen 
und zum guten Gelingen beigetragen haben. 
Herzlichen Dank auch an die beiden Junioren, 
Ashna und Mihailo für die wertvollen Dienste. 
 
Ich freue mich schon jetzt auf das nächste 
Nachtschiessen am 20. November 2020 am 
gleichen Ort, zur gleichen Zeit. 
           
hanspiri 

 

teilnehmende Vereine:  
Stadtschützen SS, Lotzwil-G. LG, Aarwangen AA, Wangen WA, Ursenbach UR, OG L`thal OG 
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1 Reinmann Adrian AA 5 5 3 177 1 

2 Roos Patrick SS 5 4 3 177 1 

3 Wisler Fritz AA 3 3 3 173 1 

4 Kaufmann Thomas SS 3 4 1 173 1 

5 Berger Thomas WA 3 3 4 172   

6 Holzer Gottlieb WA 4 4 0 172   

7 Lanz Herbert LG 2 3 4 171   

8 Berger Nicole WA 5 3 2 170 1 

9 Riser Hanspeter SS 2 3 1 170   

10 Wächli Samuel LG 3 3 4 169   

11 Brüllmann Pascal OG 2 4 2 169   

12 Friedli Ernst AA 2 1 4 168 1 

13 Schaniel Gion-Peder SS 1 2 3 168   
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14 Ryf Res LG 1 3 1 167   

15 Christen Verena WA 3 2 3 166   

16 Lysser Jürg LG 1 2 3 164 1 

17 Reinmann Fritz AA 3 0 3 164   

18 Bösiger Iwan SS 3 2 2 164   

19 Lüthi Erwin OG 1 2 1 164   

20 Bangerter Urs OG 2 3 1 163 1 

21 Schütz Franz LG 1 1 4 162   

22 Schiesser Walter SS 0 1 3 162   

23 Feller Christian OG 2 1 2 162   

24 Tschumi Andreas WA 2 1 2 162 1 

25 Meyer Erika SS 2 4 0 162   

26 Urwyler Urs AA 2 2 0 158   

27 Berchtold Rudolf AA 1 1 2 157   

28 Felber Philipp AA 2 1 0 157 1 

29 Stettler Ernst SS 2 2 1 156   

30 Tschumi Stefan WA 0 1 1 156   

31 Rohrbach Samuel LG 2 2 1 155   

32 Reinmann Paul AA 1 0 2 154 1 

33 Mettler Paul OG 1 2 1 152   

34 Leuenberger Urs SS 0 0 1 152   

35 Richter Dirk SS 0 0 0 151   

36 Blum Hans AA 3 1 2 147 1 

37 Meyer Adrian SS 3 1 2 143   

38 Peyer Jörg SS 2 1 1 141   

39 Joost Peter LG 0 0 0 140   

40 Anliker Thomas OG 1 0 0 129 1 

41 Widmer Hans-Ruedi AA 1 0 0 128   

42 Zaugg Christoph OG 0 0 0 110   

43 Bürki Hans SS 0 2 0 100   

44 Hinden Nicolas SS 0 0 0 57 1 
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Ausschiessen 25 m 2019 
 

Gabenstich 25 m 

Rang Name Resultat 

1 Riser Hans Peter 191 

2 Kaufmann Thomas 189 

3 Bösiger Iwan 184 

4 Meyer Adrian 180 

5 Schiesser Walter 180 

6 Wyss Hans Ruedi 178 

7 Jakob Raoul 178 

8 Schaniel Gion 174 

9 Visini Ricardo 172 

10 Friedrich Dominik 167 

11 Affolter Emanuel 167 

12 Meyer Erika 159 

13 Lehmann Beat 158 

14 Stettler Ernst 155 

15 Milosevic Mihailo 155 

16 Sägesser Walter 153 

17 Studer Urs 128 
Doppelgeld Fr. 570.00 ./. Fr. 2.00 p/Schütze (34.--) Anteil Nachtessen, verbleiben 536.00 
 

Glückstich 25 m 

Rang Name Resultat davon Weis 

1 Friedrich Dominik 335 270 

2 Affolter Emanuel 323 240 

3 Meyer Erika 316 240 

4 Schneeberger Werner 309 240 

5 Häfliger André 187 100 

6 Schaniel Gion-Peder 175 90 

7 Riser H.P. 157 90 

8 Wyss Hans Ruedi 129 60 

9 Zingg Thomas 124 20 

10 Sägesser Walter 122 40 

11 Geiser Alfred 117 20 

12 Lehmann Beat 115 20 

13 Kaufmann Thomas 99 20 

14 Lüthi Philipp 94 20 

15 Visini Ricardo 89 0 

16 Stettler Ernst 88 0 

17 Minder Martin 86 0 

18 Schiesser Walter 84 20 

19 Meyer Adrian 80 0 

20 Duppenthaler Florian 77 0 

21 Bösiger Iwan 75 0 

22 Jakob Roul 75 0 

23 Studer Urs 73 0 
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Jahreskonkurrenz 25 m 2019 
 

Rang Name Jg FS BP Verein SPGM 25m Präzision Total Gabe 

          ELS Qualirunde im Stand 
max. 
930 Fr.  

1 Roos Patrick 1983 178 199 145 272 87 881 40.00 

2 Schiesser Walter 1940 175 194 144 253 93 859 25.00 

3 
Kaufmann 
Thomas 1971 173 197 144 252 93 859 20.00 

4 Riser Hans Peter 1950 171 194 135 264 91 855 15.00 

5 Schaniel Gion P. 1995 170 191 142 255 91 849 10.00 

6 Korotya Alina 1999 173 187 141 256 88 845  5.00 

7 Bösiger Iwan 1995 162 177 142 267 92 840   

8 Marti Noah 2005 159 174 137 243 82 795   

9 Stettler Ernst 1946 164 179 133 203 87 766   

10 Thavatas Ashna 2006 123 181 129 212 78 723   

11 Milosevic Mihailo 2006 123 171 125 188 80 687   

 
Gewinner des Spezialpreises Stadtschützen Langenthal: Walter Schiesser 
 
 

Jubiläumsschiessen / 120 Jahre Schützengesellschaft St. Urban 
 
Bei schönstem Sommerwetter beteiligten sich 
18 Schützen (2 Jungschützen) an diesem schö-
nen Anlass in unserer Schiessanlage «Weier» in 
Langenthal. Mit einem speziellen Luzerner-
Programm, bestehend aus Verein-, Gruppen- 
und Auszahlungsstich, wurden wir Schützen 
gefordert. Ich hoffe, dass es trotz ungewohntem 
Schiessprogramm allen Teilnehmenden gefallen 
hat.  
Am gesamten Anlass nahmen 1151 Schützen 
teil. Geschossen wurden die drei Stiche 
während acht Schiesshalbtagen Ende August 
und Anfang September.  
 
Vereinskonkurrenz: (Total 63 Vereine) 
1.  Ried-Muotathal   24 Teilnehmer 97.081 Pt. 
2.  Obernau   17 Teilnehmer 95.568 Pt. 
3.  Willisau Stadt   45 Teilnehmer 95.489 Pt. 
29. L‘thal Stadt    18 Teilnehmer 90.440 Pt. 

Gruppenwettkampf: (Total 78 Gruppen) 
1. Snoopy / SG Root  273 Pt.  
2. Tiefmatt / SV Oberbuchsitten 272 Pt. 
3. Bill Team / FSG Hasle   271 Pt. 
11. Langete / StS Langenthal  265 Pt. 
34. Weier / StS Langenthal  247 Pt. 
55. Hinterberg / StS Langenthal  231 Pt. 
 
Beste Einzelresultate unseres Vereins: 
Verein: Lüscher Hans-Jörg 93, Trösch Gerhard 
93, Herzig Peter 91, Seiler Willi 91, Müller 
Walter 91 Punkte. 

Gruppe: Lüscher Hans-Jörg 56, Seiler Willi 56, 
Lehmann Beat 55, Müller Walter 54 Punkte.  

Auszahlung: Lüscher Hans-Jörg 353, Seiler Willi 
348, Müller Walter 338 Punkte. 

21.11.2019 / GT 
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Emmentalisches Landesschiessen 2019, Huttwil und Umgebung 
 
Wir Langenthaler Stadtschützen haben an unserem Vereinsanlass mit 27 Schützen, davon                 
2 Jungschützen, auf der 300m Distanz teilgenommen. 
Bei schönem Spätsommerwetter und sehr warmen Temperaturen absolvierten wir unser 
Programm am Samstag, 21. September in der Schiessanlage Rüttistalden in Huttwil. In der 
Kategorie SSV-Vereine belegten wir in der Vereinskonkurrenz den 39. Rang mit einem Durchschnitt 
von 92.206 Punkten. 171 Vereine wurden in unserer Kategorie rangiert.  
Den Gruppenwettkampf bestritten 258 Teams. Die Gruppe «Weier» belegte mit 271 Punkten den 
sehr guten 35. Rang und die Gruppe «Langete» mit 263 Punkten den 109. Rang.                
130 Stiche wurden am Emmentalischen insgesamt von unseren Vereinsschützen geschossen.  
Dabei wurden 85 Kranzresultate geschossen (Ausbeute 65.38 %).  
Spitzenresultate: 

Müller Walter Rang 5 (von 932) Militär, Ordonnanz 
Trösch Gerhard Rang 5 (von 2’200) Verein, Ordonnanz E 
Kurth Peter Rang 10 (von 342) Ehrengabe, Ordonnanz 
 

Weitere sehr gute Resultate in verschiedenen Stichen schossen: 
Stich Verein: Lüscher Hans-Jörg 95 Punkte, Müller Walter 94 Punkte, 
Stich Militär Lüscher Hans-Jörg 57 Punkte, Trösch Gerhard 56 Punkte 
Stich Auszahlung: Müller Walter 56 Punkte, Lüscher Hans-Jörg 55 Punkte 
Stich Emmental: Trösch Gerhard 55 Punkte 
Stich Kranz: Lehmann Beat + Zingg Claudia 57 Punkte, Lüscher Hans-Jörg 55 Punkte 
Stich Serie: Kurth Peter 57 Punkte, Lehmann Beat 55 Punkte 
Stich Veteran:  Lüscher Hans-Jörg 447 Punkte 
Stich Kunst: Kunth Hans 443 Punkte 
 

Mehrfach Kranzresultate: 
7 Kranzresultate:  Lüscher Hans-Jörg 
6 Kranzresultate: Bösiger Iwan 
5 Kranzresultate: Kunth Hans, Kurth Peter, Lehmann Beat, Trösch Gerhard, Zingg Claudia 
4 Kranzresultate: Meister Roland, Moser Jürg, Müller Walter, Schneeberger Werner 
3 Kranzresultate: Lanz Karl, Minder Martin, Stucki Fritz, Uebersax Harry, Zingg Thomas 
Weitere Kranzgewinner: Baer Rolf, Geiser Alfred, Häfliger Raphael (JS), Lüthi Philipp, Schütz Beat, 
 Seiler Willi, Steiner Isabella 
 

Alle Resultate können eingesehen werden auf www.shoot.ch. 

 

21.11.19 / GT 

 

http://www.shoot.ch/
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Die Gruppe «Langete» im Amtscupfinal 
 
Der diesjährige Amtscupfinal Wangen-
Aarwangen, fand am Nachmittag des 5. Oktober 
auf der Schiessanlage «Chleihölzli» in Wiedlis-
bach statt. Die Gruppe «Hans Roth» der 
Schützengesellschaft Wiedlisbach obsiegte 
erwartungsgemäss nach einer bereits starken 
Qualifikationsrunde. Die Gruppe «Langete» der 
Stadtschützen Langenthal landete im Mittelfeld 
auf dem 5. Rang. 
Was im April dieses Jahres mit 53 Gruppen oder 
265 Schützen in der Sektionsrunde auf den 
Heimanlagen begann, sich über drei Haupt-
runden weiterentwickelte, endete schliesslich 
am 05.10. mit 10 Gruppen oder 50 Schützen im 
Final in Wiedlisbach. Die Gruppe «Langete» seit 
jeher sehr erfolgreich und bekanntlich kein 
leichter Gegner, absolvierte den Wettkampf wie 
folgt: 
 
- Sektionsrunde (ohne direkten Gegner) 
  3. Rang 686 Pte. 
- 1. Hauptrunde (FS Gondiswil 620) 34. Rang 646 
- 2. Hauptrunde (SG Oberönz 667) 2. Rang 693 
- 3. Hauptrunde (SG Heimenhausen 670) 
  5. Rang 679 
 
Immer wieder mit personellen Problemen 
kämpfend (Absenzen, Krankheiten, ausser 
Form), dadurch personell auch anders 
zusammengesetzt, absolvierte die Gruppe den 
Final sehr unterschiedlich. Bei veränderlichen 
Wetterverhältnissen waren doch die erreichten 
Resultate über alle Finalisten hinweg gesehen 
sehr unterschiedlich und in vielen Fällen leider 
nicht zufriedenstellend. Oftmals lag es aber 

auch an den «Maschinisten» die ihre 
Gewohnheiten oder Erwartungen nicht 
umsetzen konnten. 
So endete dieser Wettkampf mit dem 
Rangverlesen in der Schützenstube. Die Einsicht: 
Schade, es wäre mehr möglich gewesen! 
 
1. SG Wiedlisbach / Hans Roth              694.5 Pte.  
2. SG Melchnau / Fischbächli                 679.5 
3. SG Herzogenbuchsee / Frohburg      677.5 
4. Inf. Aarwangen / Muniberg 1            669.5 
5. StS Langenthal / Langete                 668.5 
6. Inf. Wangenried / Mürgele                663 
 

  
Vlnr: Hans-Jörg Lüscher, Walter Müller, Hans 
Füglistaller (Gr.-Chef), Thomas Zingg, Martin 
Minder, Peter Kurth. 
 
Die Einzelresultate: Kurth P. 134/137 Pte; 
Lüscher H.-J. 139/142; Minder M. 135/128; 
Müller W. 141/134; Zingg Th. 127/120. 

 
Hans-Jörg Lüscher 
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106. Morgartenschiessen (20. Teilnahme der Schützen aus Langenthal) 
 
Jeweils an zwei Samstagmorgen vor dem Mor-
gartenschiessen absolvierten wir zwei Übungen. 
Dank gutem Wetter im «Weier» konnten die 
Trainingsprogramme ohne Verspätung durch-
geführt werden. Trainingsleiter an beiden Tagen 
war Philipp Lüthi.                                                                                                                                    
Am Morgen des 15. Novembers wurden wir mit 
einem Kleinbus, chauffiert von unserem Fahrer 
Peter Greub, an den Aegerisee gefahren. 
Während der Fahrt herrschte Dauerregen. 
Begleitet wurde die frohe Schützenschar von 
Werner Meyer. Im Weier gut eingeschossen, 
eine Schiesszeit von 10.45 Uhr und Scheiben-
gruppe 41-50, waren für mich optimale Be-
dingungen um am Morgartenschiessen einen 
guten Rang zu erzielen. Vor dem Schiessen 
wurden durch mich die letzten Anweisungen 
und Korrekturen erteilt und jeder Schütze 
machte sich auf seine Weise bereit für das 
Schiessen. Dank Wetterglück, bei leichter 
Bewölkung, keinem Regen, 5 Grad plus und vor 
allem keinem Nebel konnte das Schiessen 

plangemäss durchgeführt werden. Pünktlich um 
10.45 Uhr waren wir Langenthaler an der Reihe 
mit Schiessen. Nach Beendigung des Programms  
(1 Schuss in 1 Min., 3 Schuss in 1 Min. und 6 
Schuss in 2 Min.) (ohne Probe), auf eine Distanz 
von ca. 321m, waren nicht alle zufrieden mit 
dem erreichten Resultat. Einige Schützen 
beklagten sich über das «Läger», andere hatten 
grosse Mühe mit den dauernd wechselnden 
Lichtverhältnissen und der Sonneneinstrahlung 
von vorne. Ich stellte nach dem Schiessen fest, 
dass mit 27 Schuss 5-ern, 47 Schuss 4-ern und 
20 Schuss 3-ern, ein Teil der Vorgaben erfüllt 
waren. Verbesserungswürdig sind jedoch die 5 
Schuss 2-er und  1 Schuss 1-er. Zu wenige 5-er 
und zu viele 3-er ergaben schliesslich den 
Ausschlag für einen Rang hinter unseren 
Erwartungen. Trotz Enttäuschung verbrachten 
wir einen gemütlichen und schönen Nachmittag 
unter Schützenkameraden. Nach dem Absenden 
wurden wir sicher wie immer von Peter nach 
Hause gefahren. «Hütet euch am Morgarten» 

 
Resultate: 
Gruppen: (Total 141 Gruppen) 
  1. 441 Pkt. Feldschützenverein Sattel 
  2. 440 Pkt. Heimenschwand Buchholterberg-Schützen 
  3. 435 Pkt. Aegerital-Morgarten Schützen 
39. 395 Pkt. Stadtschützen Langenthal 
 
Einzel: (Total 1410 Schützen) 
    1. 50 Pkt.  Cyrill Wyss Aegerital-Morgarten Schützen 
300. 43 Pkt. Christoph Hegi Stadtschützen Langenthal 
333. 42 Pkt. Hans-Jörg Lüscher Stadtschützen Langenthal 
340. 42 Pkt. Roland Meister Stadtschützen Langenthal 
 
Weiter geschossen für Langenthal haben: Walter Müller, Alfred Geiser, Werner Schneeberger, 
Claudia Zingg, Thomas Zingg, Beat Lehmann, Gerhard Trösch. 
Auf der nachfolgenden Doppelseite findet Ihr einen Zusammenzug der letzten 20 Jahre Morgarten. 
Teilnehmer, Gewinner, Resultate, Durchschnitt usw. 
 
21.11.2019 / GT 
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Nachtschiessen 300 m 2019 
 
Am 22. November ist das Nachtschiessen 2019 
durchgeführt worden. Bei guten Bedingungen, 
das heisst: kein Regen, Schnee oder Nebel und 
Plustemperaturen, konnten 31 Schützen das 
Programm absolvieren. 
Das Schiessprogramm sind 2Probe, 1EF, 3SF, 
6SF auf Scheibe A5. Somit sind 50 Pt das 
Maximum. 

Das Maximalresultat hat niemand erreicht, aber 
mit 46 Pt als Tageshöchstresultat gleich 4 
Schützen. 
Die Reihenfolge zur Rangliste: als erstes die 6SF, 
3SF, 1EF, Tiefschuss. 
Nach dem Schiessen hat ein kurzes Absenden 
stattgefunden, und jeder Teilnehmer konnte 
sich mit Sauerkraut und Wurst verwöhnen 
lassen. T. Zingg 

 

Rang   Resultat 6 SF 3 SF  1 EF Tiefschuss           
1 Geiser Alfred 46 29 13 4 99 Messer/Wein 

2 Graf Daniel 46 28 14 4 91 Wein 

3 Kurth Peter 46 28 14 4 90 Wein 

4 Graf Jürg 46 27 15 4 92 Wein 

5 Müller Walter 45 28     
6 Meyer Adrian 45 26     
7 Roos Patrick 44 27     
8 Graf Andreas 44 25 15   Wein 

9 Hegi Christoph 44 25 14    
10 Zingg Claudia 44 24     
11 Jordi  Jakob 43 28     
12 Dietrich Simon 43 26    Wein 

13 Lüscher  Hans-Jörg 42 26     
14 Bösiger Yvan 42 24 13 5 93  
15 Käser Joel 42 24 13 5 92  
16 Meyer Lukas 41      
17 Meister  Roland 40     Wein 

18 Grossenbacher Hans  37 22     
19 Gäumann Tyssen 37 21     
20 Zingg Thomas 36     Wein 

21 Lanz Karl 35 21     
22 Schlegel Severin 35      
23 Steffen Paul 33 23     
24 Häfliger André 33 22    Wein 

25 Leuenberger André 32      
26 Boller Raphael 30 19     
27 Häfliger Raphael 30 17     
28 Brand Fred 24     Wein 

29 Jordi  Karl 21 18     
30 Schaniel Gion-Peder 21 14     
31 Kunth Hans 5      
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Ausschiessen 300 m 2019 
 
Glückstich 300 m 

  
Geschossen Jokerzahl Differenz 

1. Hegi Jakob 44 28 69 40 49 99 37'870 

2. Wächli Sonja 44 48 73 40 49 99 39'874 

3. Lanz Karl 44 85 85 40 49 99 43'586 

4. Schütz Elisabeth 27 27 67 40 49 99 132'232 

5. Häfliger André 54 89 70 40 49 99 143'971 

6. Moser Sven 55 42 62 40 49 99 149'263 

7. Bösiger Iwan 60 67 48 40 49 99 201'749 

8. Lehmann Beat 63 75 87 40 49 99 232'588 

9. Stucki Fritz 17 18 51 40 49 99 233'148 

10. Uebersax Harry 64 78 78 40 49 99 242'879 

11. Zingg Claudia 71 88 72 40 49 99 313'873 

12. Minder Martin 73 45 37 40 49 99 329'538 

13. Lüscher Hans-Jörg 07 47 66 40 49 99 330'233 

14. Kissling Walter 74 73 74 40 49 99 342'375 

15. Herzig Peter 75 50 46 40 49 99 350'047 

16. Meyer Marianne 75 89 82 40 49 99 353'983 

17. Schlegel Severin 76 34 43 40 49 99 358'444 

18. Müller Walter 76 81 61 40 49 99 363'162 

19. Kurth Peter 76 93 84 40 49 99 364'385 

20. Geiser Alfred 77 60 95 40 49 99 371'096 

21. Duppenthaler Florian 80 41 41 40 49 99 399'142 

22. Schneeberger Werner 84 79 76 40 49 99 442'977 

23. Lüthi Philipp 87 26 70 40 49 99 467'671 

24. Meyer Adrian 88 74 81 40 49 99 482'482 

25. Kunth Hans 89 52 21 40 49 99 490'222 

26. Zingg Thomas 90 82 79 40 49 99 503'280 

27. Trösch Gerhard 94 88 68 40 49 99 543'869 

28. Seiler Willi 94 93 85 40 49 99 544'386 

29. Häfliger Raphael 95 00 45 40 49 99 545'046 

30. Hegi Christoph 98 02 76 40 49 99 575'277 

31. Meister Roland 98 83 93 40 49 99 583'394 
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Gabenstich 300 m 

  Passen 
(5) 

Schüsse 
(10) 

Näch- 
ster 

Passen 
(5) 

Schüsse 
(10) 

1. Hegi Christoph 947       955 

2. Müller Walter   970   944   

3. Meyer Adrian 942       961 

4. Lüscher Hans-Jörg   969   939   

5. Kurth Peter 937       960 

6. Zingg Claudia   941   921   

7. Herzig  Peter 917       940 

8. Minder Martin   937   889   

9. Geiser Alfred 910       929 

10. Zingg Thomas   932 88/88 878   

11. Seiler Willi 908       928 

12. Stucki Fritz   932 88/87 884   

13. Trösch Gerhard 899       921 

14. Lanz Karl   928   886   

15. Meyer Marianne 893       925 

16. Kunth Hans   925   892   

17. Schneeberger Werner 888       923 

18. Uebersax Harry   902   844   

19. Lehmann Beat 878       902 

20. Meister Roland   888 82 869   

21. Bösiger Iwan 868   79   888 

22. Schlegel Severin   876   837   

23. Duppenthaler Florian 839       862 

24. Häfliger Raphael   860   822   

25. Lüthi Philipp 833       855 

26. Moser Sven   855   826   

27. Kissling Walter 820       840 

28. Hegi Jakob   792   734   

29. Häfliger André 748       748 

30. Wächli Sonja   652   652   
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Rangliste Jahreskonkurzen 300 m / Feld D/E 2019 
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1 Lüscher Hans-Jörg 95 92 95 92 82 70 526 

2 Müller Walter 94 93 91 90 85 67 520 

3 Trösch Gerhard 97 92 92 91 81 66 519 

4 Kurth Peter 88 94 90 96 81 69 518 

* Seiler Willi 92 84 88 95 74 61 494 

5 Lehmann Beat 88 82 86 91 77 63 487 

6 Zingg Claudia 90 86 85 85 78 62 486 

7 Zingg Thomas 87 89 85 87 73 61 482 

8 Minder Martin 91 79 88 83 76 64 481 

9 Bösiger Iwan 86 87 78 84 80 65 480 

10 Geiser Alfred 72 84 93 86 76 66 477 

11 Stucki Fritz 89 83 86 89 66 59 472 

12 Uebersax Harry 89 83 79 81 76 63 471 

13 Meister Roland 84 89 76 82 78 59 468 

14 Herzig Peter 76 85 92 77 79 58 467 

15 Schneeberger Werner 81 79 94 85 73 52 464 

16 Häfliger Raphael 80 86 84 87 67 54 458 

17 Kunth Hans 86 82 74 76 76 62 456 

18 Lanz Karl 84 73 83 79 71 58 448 

19 Sven Moser 83 77 72 79 62 60 433 

20 Roos Patrick 0 90 94 89 72 60 405 

21 Severin Schlegel 76 61 68 79 60 59 403 

22 Häfliger André 67 85 78 69 49 54 402 

23 Gäumann Tyson 79 69 60 81 57 52 398 

24 Meyer Lukas 0 75 85 71 67 60 358 

 
* Seiler Willi ausser Konkurrenz Feld A 
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Jungschützen-Jahresmeisterschaft 300 m 2019 
 

   WT     FS OP  HS WS Total 
 

1. Häfliger Raphael 14 54 67 114 87 336 

2. Meyer Lukas 11 60 67 125 71 334 

3. Moser Sven 14 60 62 114 72 322 

4.  Schlegel Severin 15 59 60 108 79 321 

5.  Gäumann Tyson 14 52 57 115 81 319 

 

 Gewinner Wanderpokal 

 Gewinner Zinnbecher 
WT=Waffentest       FS=Feldschiessen       OP=Obligatorisches Programm       HS=Hauptschiessen       
WS=Wettschiessen 
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Kuttelessen - Freitag, 27. 12. 2019 
 
 

 
 
 

Kutteln nach Jan, an Tomatensauce mit Salzkartoffeln oder auf Wunsch 
Reis. Preis: Fr. 15.00 
 
Restaurant Rebstock, Langenthal, 19.00 Uhr 
 
Gluschtig geworden? Sofort in der Agenda anstreichen und anmelden per 
Mail bis 23. Dezember an: ernst.stettler@gmx.net / 079 940 38 49 
 
Für Unentschlossene: s het eifach so langs het. 
 
Ernst Stettler 
 

 

mailto:ernst.stettler@gmx.net
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